
April 2024 

Wie sie mir 
gefällt. 

Ich mach mir 
die Welt 

Kirche Kunterbunt 

… im Blick 

Im vergangenen Monat war es endlich soweit. Gemeinsam mit der Katharinengemeinde fand die 

erste Kirche Kunterbunt, unter dem Motto „Auf die LIEBE, fertig, LOS“ statt. Wir waren gespannt, ob 

sich wirklich Menschen zu uns ins Steinwerk verirren. Allerdings wurden wir eines Besseren belehrt. 

Viele Familien wollten gemeinsam mit uns einen schönen Nachmittag verbringen. Dabei war es dem 

Vorbereitungsteam sehr wichtig, dass während der Aktionsphase unter-

schiedliche Sinne und Bedürfnisse angesprochen werden und für alle etwas 

dabei ist. So konnten Geduldige ein Herz-Domino bauen oder es konnte sich 

beim Chaosspiel komplett verausgabt werden, indem kleine Herzen und ein 

Lösungssatz gesucht wurden. Schnell konnten sich die Teams auf die Stationen aufteilen. Viele haben 

bunte Stadtsteine oder individuelle Frühstücksbrettchen hergestellt. 

Den ganzen Nachmittag standen die Teams im Mittelpunkt. So auch während der Feier-Zeit, denn 

alle wurden in die Gestaltung integriert. Wir haben die Geschichte der Kindersegnung gehört, ge-

meinsam mit Leben gefüllt und durch Bewegungen beGREIFbar gemacht. Durch ein Schnur-Gebet 

wollten wir die Gemeinschaft innerhalb der einzelnen Teams stärken. Die Schnur sollte den Zusam-

menhalt und die vielen Gemeinsamkeiten symbolisieren. Das Highlight war definitiv der abschließen-

de Brause-Segen. Dabei durften alle Teilnehmenden einen angefeuchteter Finger in eine Brausetüte 

stippen und natürlich auch ablecken. Für mich ist das eine sehr wertvolle Kindheitserinnerung, die 

wir gemeinsam erleben durften. 

Das gemeinsame Abendessen mit veganen Hot Dogs bildete dann den Abschluss. Hier konnten wir 

viele schöne und intensive Gespräche führen und den gesamten Tag noch einmal Revue passieren 

lassen. Natürlich haben die Teams auch ein Feedback hinterlassen, damit wir unsere nächste Kirche Kunterbunt noch verbes-

sern können. 

Ich kann nur noch sagen, dass ich mich bereits jetzt schon auf die nächste Kirche Kunterbunt mit dem Thema „Voll mutig“ am 

15. Juni freue. Abschließen möchte ich mit folgendem Zitat: „Mama, ich möchte da unbedingt nochmal hin!“   Anna Schneider 



Vorstandssitzungen finden in der Regel an 
jedem 1. und 3. Montag im Monat statt. 

FeierAbend, Spiel und Speise 
 
Unser Team besteht aus: Marleen, Leoni, 
Anna, Alice, Josy, Philipp 
Termine: 01.05.2024—14 Uhr 
Maigang mit Grillen (JuKi 
Weitere Infos auf Instagram. 
 
Bei Fragen einfach bei Josy melden. 

Dreamteam Junge Menschen 

Bibelkreis 

Vorstand 
Das Dreamteam besteht aus Menschen, 
die Lust haben sich einmalig oder auch 
regelmäßig ehrenamtlich zu Engagieren. 
Wenn ihr Bock habt, dann meldet euch 
einfach per WhatsApp, Signal, Instagram 
oder Mail. Ihr könnt mich auch jederzeit 
persönlich ansprechen. 
 
Jeden 2. Dienstag im Monat ab 18 Uhr im 
SAFEPLACE. 09.04.2024 
 
Josy Emilia Iding 
Handy: 0151 51948475 
E-Mail: J.iding@cvjm-osnabrueck.de 

Wir sind ein Kreis Erwachsener unter-
schiedlichen Alters, die den Glauben und 
die Bibel in ihren Alltag einbeziehen möch-
ten. Unser Ziel ist es, gemeinsam immer 
mehr von Jesus zu lernen, aber auch uns 
gegenseitig zu stärken und Anteil an einan-
der zu nehmen.  
 
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat ab 
19.00 Uhr (außerhalb von Ferien und 
Feiertagen) 
Bodo Spangenberg Telefon: 8141165 

SAFEPLACE—offener Jugendtreff 
Jeden Dienstag ab 15:30 Uhr für alle ab 10 
Jahren. 
Jeden Dienstag ab 18 Uhr Ü16 
Jeden Donnerstag ab 15:30 Uhr für alle ab 
10 Jahren. 
NICHT IN DEN FERIEN! 
 

Internationale Kochabende 
Wir wollen gemeinsam in die kulinarische 
Vielfalt verschiedener Länder eintauchen 
und jeweils ein leckeres Gericht aus einem 
anderen Land gemeinsam zubereiten und 
genießen. 
Dabei wollen wir nicht nur unsere Koch-
künste erweitern, sondern auch kulturelle 
Gegebenheiten kennenlernen. Alle Men-
schen ab 16 Jahren sind herzlich willkom-
men. Das Angebot ist kostenlos, über 
Spenden freuen wir uns sehr. 
 
Termine: 
08.04.2024—19 Uhr 
13.05.2024—19 Uhr 
 
Falls Du selbst oder Freund:innen, Famili-
enmitglieder etc. etwas zu den Kochaben-
den beitragen möchten, dann meldet Euch 
gerne bei Josy Iding. 

Instagram 

FASS 

Wir wollen wieder mit allen Kindern zwi-
schen 6 und 12 Jahren nach Burlage fah-
ren. 
Letztes Jahr haben wir zum Thema „Arche 
Noah und der Klimawandel“ tolle Aktio-
nen, schönen Spiele und wunderbare Bas-
teleien gemeinsam erstellt und erlebt. 
 
Dieses Jahr wollen wir eine alte Tradition 
über Pfingsten wieder aufleben lassen 
und möchten deshalb mit 30 Kindern und 
6 Erwachsenen nach Brulage reisen. Zum 
Thema „Liebe“ werden wir spannende 
Geschichten hören und sehen, werden 
Basteleien erstellen und natürlich mit 
nach Hause bringen und wir werden mit 
coolen Aktionen das Thema spielerisch 
kennenlernen. 
 
Unsere Kinderfreizeit ist für alle Men-
schen offen, unabhängig der religiösen 
Zugehörigkeit, familiären Situation, Her-
kunft oder physischen / psychischen Ver-
fassung. Wir freuen uns auf eine Menge 
Spaß mit Euch und warten auf Eure An-
meldung. 
 
Das Dreamteam und ich freuen uns auf 
Euch. 

 

Josy Emilia Iding 

!!!!!!!!! Jetzt noch zur Kinderfreizeit anmelden !!!!!!!!!! 
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SWIFT-BIC: NOLADE22XXX 

CVJM-Referentin für junge Menschen: 
Josy Iding 
 
Hort: 
Lisa-Marie Grobleben & Lukas Weiss & 
Christian Heider & Kathi Bendszus & Fynn 
Benkowitz & Anna Schneider & Marius 
Santowski 
 
1. Vorsitzender: Daniel Frankenberg 
Schriftführerin: Marisa Fiekers 
Schatzmeisterin: Sabine Blaffer 
Geschäftsführung: Almut Schwanke 
 
Auflage: 450 Stück 
 
 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 

 
„Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, 
fürchte ich kein Unglück; denn Du bist bei 
mir, Dein Stecken und Stab trösten mich.“ 
 
Andachtsreihe III; Psalm 23, 4 

Um mich herum sind hohe Felswände. 
Direkt neben meinem Fuß geht es steil 
runter. Der reißende Fluss ist laut. 
Ich setze einen Fuß vor den anderen. 
Der Weg ist rutschig. Meine Kleidung ist 
durchnässt und mir ist kalt. Ich sehe 
kaum noch etwas, da meine Brille voller 
Wassertropfen ist. 
Ich setze einen Fuß vor den anderen. 
Angst und Panik breitet sich in mir aus. 
Ich kann kaum noch atmen und Tränen 
schießen in meine Augen. „Was wenn 
ich das nicht schaffe? Was wenn der 
Weg nicht gut enden wird? Was wenn 
die Sonne nicht wieder kommt und ich 
hier ertrinken werde? Was wenn …?“ 
Ich setze einen Fuß vor den anderen. 
Und dann spüre ich es. Mein Gesicht 
wird warm. Meine Augen versuchen zu 
erkennen. Da ist sie. Die Sonne; Das 
Licht. Ich habe das Gefühl, dass ich nicht 
alleine bin. Da ist jemand, der auf mich 
acht gibt. Da ist jemand, dem es wichtig 
ist, wie es mir geht. Da ist jemand, der 
mich niemals vergisst, egal wie tief ich 
in die Täler meines Lebens klettere. Da 
ist jemand, der immer wieder Wege 
bereitet, um bergauf zu gehen und die 
Sonne täglich für mich aufgehen lässt. 
Egal wie tief ich auch gehe und wie 
verzweifelt ich bin, er ist da, er achtet 
auf mich, er geht den Weg mit mir und 
lässt mich niemals alleine. 
Ich setzte einen Fuß vor den anderen 
und weiß, dass er neben mir das Gleiche 
tut. Ich setzte einen Fuß vor den 
anderen und weiß, dass er jeden dieser 
Schritte bewacht und behütet. Ich setze 
einen Fuß vor den anderen und brauche 
keine Angst haben, denn ich werde 
nicht stürzen. Er wird mich halten, mich 
auffangen und dafür sorgen, dass ich 
den Weg weitergehen kann. 
Jede Wanderung hat Höhen und Tiefen 
und um die Schönheit der Höhe zu 
erkennen, brauche ich auch manchmal 
die Herausforderung in der Tiefe. Die 
Sonne wird aufgehen und mein Gesicht 
erwärmen. Sie wird alle Tränen 
trocknen und dafür sorgen, dass ich 
Hoffnung spüre. 
Ich setze einen Fuß vor den anderen 
und weiß, dass ich niemals alleine bin. 
Ich setze einen Fuß vor den anderen mit 
der Gewissheit, dass Gott einen Plan für 
meinen Weg hat. 
 
Egal wie tief wir wandern auf dem 
Lebensweg, Gott lässt die Sonne 
wieder aufgehen. 
 

Amen—Josy Emilia Iding 

Angedacht 

 


